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„Männer und Tenöre“ im Münzhof Langenargen
Comedian Harmonists und mehr

Männer und Tenöre	 Mittwoch, 22. Oktober 2025 im Münzhof in Langenargen
	 Einlass 19 Uhr / Beginn 20 Uhr
	 VVK: 18 Euro / AK: 20 Euro
	 Karten sind in der Tourist-Information Langenargen, 
	� Tel. 0 75 43/93 30 92 oder www.tourismus-langenargen.de, in 

allen Reservix-Vorverkaufsstellen oder unter www.reservix.de 
erhältlich.

Bild: Künstler
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Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis zum 16.02.2024 an

GEMEINDE LANGENARGEN   
Hauptamt  - Personal
Obere Seestr. 1| 88085 Langenargen 
rathaus@langenargen.de | www.langenargen.derathaus@langenargen.de | www.langenargen.de

Die Gemeinde Langenargen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n vollbeschäftigte/n 

Mitarbeiter/in für den Gemeindebauhof 
(m/w/d)

Weitere Details finden Sie auf unserer Homepage www.langenargen.de 
unter dem Menüpunkt Rathaus&Service – Aktuelles&Presse – 
Stellenausschreibungen.

 

rathaus@langenargen.de | www.langenargen.de

Die Gemeinde Langenargen sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

eine Betreuungskraft (m/w/d)
für die Ferienbetreuung „Firlefanz“.

Weitere Details � nden Sie auf unserer 
Homepage www.langenargen.de unter dem 
Menüpunkt Rathaus&Service – Aktuelles&
Presse – Stellenausschreibungen.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 16.11.2025 an:

GEMEINDE LANGENARGEN
Hauptamt – Personal 
Obere Seestr. 1 | 88085 Langenargen
bewerbungen@langenargen.de | www.langenargen.de

   

 

 

 

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des 

Ausschusses für Umwelt und Technik (AUT) vom 22.09.2025 

 

Folgende Beschlüsse wurden gefasst: 

1.  Baugesuch zum Anbau an das bestehende Wohnhaus mit Errichtung einer Gaube, 

Oberdorfer Straße 17/1, Flurstück 1326/1, B.T.-Nr. 13/2025, Vorlage: 2025/162 

 Der Antragsteller beabsichtigt das bestehende Wohngebäude durch einen Anbau mit einer 

Länge von 5,00 m zu erweitern. Der Anbau soll in Richtung des Gartenbereichs (nordwestli-

che Richtung) verwirklicht und mit Flachdach ausgeführt werden. Gleichzeitig soll eine Gaube 

eingebaut werden. Insgesamt fügen sich die Maßnahmen nach § 34 in die Umgebungsbe-

bauung ein, so dass die Zustimmung zum Bauvorhaben einstimmig erteilt wurde.  

 

2. Baugesuch zur Nutzungsänderung von Dachbodenfläche in Wohnfläche durch Dach-

stuhländerung, Grubenstraße 4, Flurstück 1133/5, B.T.-Nr. 29/2025, Vorlage: 2025/163 

 Der Antragsteller beabsichtigt das bestehende Gebäude umzubauen. Es soll durch eine Nut-

zungsänderung die Fläche im Dachboden als Wohnung mit 3 Zimmern, Wohn-/Esszimmer, 

Küche und Bad umgebaut und Richtung Südostseite eine Loggia mit Balkon eingebaut wer-

den. Dachgauben sind nicht vorgesehen. Die Dachneigung wird etwas flacher ausgestaltet. 

Die Maßnahme führt zu einer Firsterhöhung um 0,65 m. Das Bauvorhaben liegt im Bereich 

der Abrundungssatzung „Schubertstraße“ und ist nach § 34 BauGB zu beurteilen. Der Aus-

schuss für Umwelt und Technik stimmte dieser Maßnahme einstimmig zu.  

 

3.  Baugesuch zur Überdachung des ehemaligen Fahrsilos, Errichtung eines Hackschnit-

zellagers und einer landwirtschaftlichen Maschinenhalle, Errichtung eines Spritzmit-

telraumes, Endringerhof 1, Flurstück 2142, B.T.-Nr. 31/2025, Vorlage: 2025/164 

 Der Antragsteller beabsichtigt das bestehende Fahrsilo abzureißen und die Fläche zu über-

dachen. Es soll ein Hackschnitzellager und eine landwirtschaftliche Maschinenhalle, sowie 

ein Spritzmittelraum errichtet werden. Die Baumaßnahme ist landwirtschaftlich privilegiert 

und im Außenbereich deshalb so zulässig. Dem Baugesuch wurde einstimmig gem. § 35 Abs. 

1 Nr. 1 und § 36 BauGB das Einvernehmen erteilt.  

Einladung
zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik 

AUT/2025/09
 am Montag, 20.10.2025, um 16:30 Uhr

Sitzungssaal im Rathaus, Erdgeschoss, Obere Seestr. 1, 
Langenargen

 
Tagesordnung:

1 	 Begrüßung und Eröffnung mit Feststellung der Beschlussfä-
higkeit gem. § 37 Abs. 2 GemO

2 	 Bekanntgabe der in der letzten öffentlichen und nichtöffentli-
chen Sitzung gefassten Beschlüsse gem. § 35 Abs. 1 GemO 
und Beurkundung der Protokolle, Vorlage: 2025/193

3 	 Bauvorhaben zum Ausbau des Dachgeschosses mit Nut-
zungsänderung zu Wohnzwecken, Balkonneubau, Einbau 
Schwedenofen, Von-Kiene-Straße 22, Flurstück 1120/2, B.T.-
Nr. 26/2025, Vorlage: 2025/189

4 	 Bauantrag zum Umbau und zur Sanierung des bestehen-
den Wohnhauses, Lerchenweg 4, Flurstück 1592/7, B.T.-Nr. 
30/2025, Vorlage: 2025/191

5 	 Baugesuch zur Errichtung einer neuen Einfriedung als Wei-
denzaunelement als Wind- und Sichtschutz, Dahlienweg 6, 
Flurstück 2343/2, B.T.Nr. A08/2025 hier: Antrag auf Befrei-
ung vom Bebauungsplan zur Überschreitung der Höhe der 
geplanten Einfriedung, Vorlage: 2025/194

6 	 Einvernehmensentscheidungen durch Bürgermeister Ole 
Münder

	 1. �Baugesuch zum Abbruch des bestehenden Gebäudes und 

Neubau eines 3-Parteienhauses, Eisenbahnstraße 63, Flur-
stück 1365/8, B.T.-Nr. 14/2025

	     hier: Planänderung wegen Anordnung der Stellplätze
	 2. �Baugesuch zur Nutzungsänderung der bestehenden Woh-

nung im Dachgeschoss in eine Ferienwohnung, Mühlen-
gärten 37, Flurstück 1770/6, B.T.-Nr. 32/2025

	 3. �Bauvoranfrage zur Erstellung von Tiny-Häusern für Wohn-
nutzung, Flurstück 221, Untere Seestraße 22 / Eugen- 
Bolz-Straße, B.T.-Nr. V12/2025

	 Vorlage: 2025/192

7 	 Verschiedenes
		   
Die Bevölkerung wird herzlich zur öffentlichen Sitzung eingeladen.
 
Mit freundlichen Grüßen
 

Ole Münder 
Bürgermeister

___________________________________________

 

 

 

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des 

Ausschusses für Umwelt und Technik (AUT) vom 22.09.2025 

 

Folgende Beschlüsse wurden gefasst: 

1.  Baugesuch zum Anbau an das bestehende Wohnhaus mit Errichtung einer Gaube, 

Oberdorfer Straße 17/1, Flurstück 1326/1, B.T.-Nr. 13/2025, Vorlage: 2025/162 

 Der Antragsteller beabsichtigt das bestehende Wohngebäude durch einen Anbau mit einer 

Länge von 5,00 m zu erweitern. Der Anbau soll in Richtung des Gartenbereichs (nordwestli-

che Richtung) verwirklicht und mit Flachdach ausgeführt werden. Gleichzeitig soll eine Gaube 

eingebaut werden. Insgesamt fügen sich die Maßnahmen nach § 34 in die Umgebungsbe-

bauung ein, so dass die Zustimmung zum Bauvorhaben einstimmig erteilt wurde.  

 

2. Baugesuch zur Nutzungsänderung von Dachbodenfläche in Wohnfläche durch Dach-

stuhländerung, Grubenstraße 4, Flurstück 1133/5, B.T.-Nr. 29/2025, Vorlage: 2025/163 

 Der Antragsteller beabsichtigt das bestehende Gebäude umzubauen. Es soll durch eine Nut-

zungsänderung die Fläche im Dachboden als Wohnung mit 3 Zimmern, Wohn-/Esszimmer, 

Küche und Bad umgebaut und Richtung Südostseite eine Loggia mit Balkon eingebaut wer-

den. Dachgauben sind nicht vorgesehen. Die Dachneigung wird etwas flacher ausgestaltet. 

Die Maßnahme führt zu einer Firsterhöhung um 0,65 m. Das Bauvorhaben liegt im Bereich 

der Abrundungssatzung „Schubertstraße“ und ist nach § 34 BauGB zu beurteilen. Der Aus-

schuss für Umwelt und Technik stimmte dieser Maßnahme einstimmig zu.  

 

3.  Baugesuch zur Überdachung des ehemaligen Fahrsilos, Errichtung eines Hackschnit-

zellagers und einer landwirtschaftlichen Maschinenhalle, Errichtung eines Spritzmit-

telraumes, Endringerhof 1, Flurstück 2142, B.T.-Nr. 31/2025, Vorlage: 2025/164 

 Der Antragsteller beabsichtigt das bestehende Fahrsilo abzureißen und die Fläche zu über-

dachen. Es soll ein Hackschnitzellager und eine landwirtschaftliche Maschinenhalle, sowie 

ein Spritzmittelraum errichtet werden. Die Baumaßnahme ist landwirtschaftlich privilegiert 

und im Außenbereich deshalb so zulässig. Dem Baugesuch wurde einstimmig gem. § 35 Abs. 

1 Nr. 1 und § 36 BauGB das Einvernehmen erteilt.  

Einladung
zur Sitzung des Stiftungsrates SR/2025/04

 
am Montag, 20.10.2025, um 17:00 Uhr

Sitzungssaal im Rathaus, Erdgeschoss, Obere Seestr. 1, 
Langenargen

 
Tagesordnung:	  

1 	 Begrüßung und Eröffnung mit Feststellung der Beschlussfä-
higkeit gem. § 37 Abs. 2 GemO	  

2 	 Bekanntgabe der in der letzten öffentlichen und nichtöffentli-
chen Sitzung gefassten Beschlüsse gem. § 35 Abs. 1 GemO 
und Beurkundung der Protokolle	  

3 	 Einführung und Verpflichtung von Reinhard Grözinger als 
Mitglied des Stiftungsrates sowie Verabschiedung von Frau 
Edelgard Göpper 

	 Vorlage: 2025/169	  
4 	 Quartalsbericht für das 3. Quartal 2025 
	 Vorlage: 2025/203	  
5 	 Mündlicher Bericht zu den Planungen des Pflegeheims 
	 Vorlage: 2025/205	  
6 	 Verschiedenes
 
Die Bevölkerung wird herzlich zur öffentlichen Sitzung eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen 

Ole Münder 
Bürgermeister

___________________________________________
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Bericht aus der öffentlichen Sitzung des 

Ausschusses für Umwelt und Technik (AUT) vom 22.09.2025 

 

Folgende Beschlüsse wurden gefasst: 

1.  Baugesuch zum Anbau an das bestehende Wohnhaus mit Errichtung einer Gaube, 

Oberdorfer Straße 17/1, Flurstück 1326/1, B.T.-Nr. 13/2025, Vorlage: 2025/162 

 Der Antragsteller beabsichtigt das bestehende Wohngebäude durch einen Anbau mit einer 

Länge von 5,00 m zu erweitern. Der Anbau soll in Richtung des Gartenbereichs (nordwestli-

che Richtung) verwirklicht und mit Flachdach ausgeführt werden. Gleichzeitig soll eine Gaube 

eingebaut werden. Insgesamt fügen sich die Maßnahmen nach § 34 in die Umgebungsbe-

bauung ein, so dass die Zustimmung zum Bauvorhaben einstimmig erteilt wurde.  

 

2. Baugesuch zur Nutzungsänderung von Dachbodenfläche in Wohnfläche durch Dach-

stuhländerung, Grubenstraße 4, Flurstück 1133/5, B.T.-Nr. 29/2025, Vorlage: 2025/163 

 Der Antragsteller beabsichtigt das bestehende Gebäude umzubauen. Es soll durch eine Nut-

zungsänderung die Fläche im Dachboden als Wohnung mit 3 Zimmern, Wohn-/Esszimmer, 

Küche und Bad umgebaut und Richtung Südostseite eine Loggia mit Balkon eingebaut wer-

den. Dachgauben sind nicht vorgesehen. Die Dachneigung wird etwas flacher ausgestaltet. 

Die Maßnahme führt zu einer Firsterhöhung um 0,65 m. Das Bauvorhaben liegt im Bereich 

der Abrundungssatzung „Schubertstraße“ und ist nach § 34 BauGB zu beurteilen. Der Aus-

schuss für Umwelt und Technik stimmte dieser Maßnahme einstimmig zu.  

 

3.  Baugesuch zur Überdachung des ehemaligen Fahrsilos, Errichtung eines Hackschnit-

zellagers und einer landwirtschaftlichen Maschinenhalle, Errichtung eines Spritzmit-

telraumes, Endringerhof 1, Flurstück 2142, B.T.-Nr. 31/2025, Vorlage: 2025/164 

 Der Antragsteller beabsichtigt das bestehende Fahrsilo abzureißen und die Fläche zu über-

dachen. Es soll ein Hackschnitzellager und eine landwirtschaftliche Maschinenhalle, sowie 

ein Spritzmittelraum errichtet werden. Die Baumaßnahme ist landwirtschaftlich privilegiert 

und im Außenbereich deshalb so zulässig. Dem Baugesuch wurde einstimmig gem. § 35 Abs. 

1 Nr. 1 und § 36 BauGB das Einvernehmen erteilt.  

Einladung 
 zur Sitzung des Gemeinderates GR/2025/09

 
am Montag, 20.10.2025, um 17:30 Uhr

Sitzungssaal im Rathaus, Erdgeschoss, Obere Seestr. 1, 
88085 Langenargen

 
Tagesordnung:

  1 	�Begrüßung und Eröffnung mit Feststellung der Beschlussfä-
higkeit gem. § 37 Abs. 2 GemO

	  
  2 	�Bekanntgabe der in der letzten öffentlichen und nichtöffentli-

chen Sitzung gefassten Beschlüsse gem. § 35 Abs. 1 GemO 
und Beurkundung der Protokolle

	  
  3 	�Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüssen 
	 Vorlage: 2025/202
	  
  4 	Sachstandsbericht des Vorsitzenden zu aktuellen Projekten
	  
  5 	�Teilnahme an der „Zukunftskommune“ der Energieagentur 

Oberschwaben gGmbH 
	 Vorlage: 2025/185
	  
  6 	�Kommunale Wärmeplanung Gemeinde Langenargen - Vor-

stellung Abschlussbericht mit Feststellungsbeschluss des 
Kommunalen Wärmeplans und der erarbeiteten Maßnahmen 

	 Vorlage: 2025/188
	  
  7 	�Bekanntgabe - Vorstellung des Projekts Rahmenplan für die 

Standortsuche des Pflegeheimes 
	 Vorlage: 2025/179
	  
  8 	�Neubau Feuerwehrhaus hier: Vergabe der Gewerke Straßen-, 

Tief- und Landschaftsbauarbeiten (= Außenanlagen), sowie 
der Tischlerarbeiten 

	 Vorlage: 2025/201
	  
  9 	�Antrag der Gemeinde Langenargen als Schulträgerin auf 

Ganztags-Grundschule für die Franz-Anton-Maulbertsch 
Schule ab dem Schuljahr 2026/2027 

	 Vorlage: 2025/197
	  
10 	Bebauungsplan „Vordere Malerecke“ 
	 hier: Änderung des Bebauungsplanes „Vordere Malerecke“
	� Aufstellungsbeschluss und Beschluss zur öffentlichen Ausle-

gung des Bebauungsplanes „Vordere Malerecke - Änderung“ 
und die zugehörigen örtlichen Bauvorschriften  - Aufstellungs-
beschluss zur Änderung des Bebauungsplanes 

	 - �Billigung des Bebauungsplanentwurfes mit örtlichen Bau-
vorschriften 

	 - �Beschluss über die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs.2 
und § 4 Abs.2 BauGB im   beschleunigten Verfahren nach 
§ 13a BauGB 

	 Vorlage: 2025/186
	  
11 	Konzessionsvergabe Strandbad Langenargen 
	 Vorlage: 2025/183
	  
12 	�Austausch der Dunkelstrahler in der Einfeldhalle Tennisclub 

Sporthalle Bierkeller 
	 Vorlage: 2025/187
	  
13 	Kooperationsvertrag Langenargener Festspiele 2026 
	 Vorlage: 2025/184

14 	Einbringung des Haushaltsplanes 2026 und 1. Lesung 
	 Vorlage: 2025/199
	  
15 	�Bauleistungen auf Grund des Jahresleistungsverzeichnisses 

Tiefbau für Kleinbaustellen im Bereich Straßenbau, Straßen-
beleuchtung, Wasserversorgung und Kanalbau 

	 hier: Vergabe der Arbeiten 
	 Vorlage: 2025/190
	  
16 	Wiedervermietungsprämie 
	� hier: Beschluss zur Verwendung der Prämie durch die Ge-

meinde 
	 Vorlage: 2025/200
 
17 	�Änderung der Benutzungsordnung des Sozialen Fahrdienstes 

(SoFa) 
	 Vorlage: 2025/195
	  
18 	�Antrag der Offenen Grünen Liste / SPD zur Prüfung einer Er-

höhung der Zweitwohnungssteuer 
	 Vorlage: 2025/204
	  
19 	�Festlegung der Sitzungstermine des Gemeinderates für das 

Jahr 2026 
	 Vorlage: 2025/159
	  
20 	�Beschlussfassung über die Annahme von eingegangenen 

Spenden und Zuweisungen bei der Gemeinde Langenargen 
und bei der Stiftung „Hospital zum Heiligen Geist“ 

	 Vorlage: 2025/198
	
21 	Verschiedenes
 
Die Bevölkerung wird herzlich zur öffentlichen Sitzung eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen 

Ole Münder 
Bürgermeister

___________________________________________

A U S S C H R E I B U N G
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die Ge-
nehmigung zur Veräußerung nachstehenden Grundeigentums 
zu entscheiden:

Gemarkung: Langenargen
Flst.Nr.: 1220, Fläche: 18235 m², aktuelle Nutzung: Hopfen
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter 
Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Bodensee-
kreis, Landwirtschaftsamt, Albrechtstr. 77, 88045 Friedrichshafen 
bis zum 31.10.2025 schriftlich mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 4160 VGV-2025-0006

Informationen zur Einwohnerversammlung vom 
13.10.2025
Die Präsentation zur Einwohnerversammlung von Montag, 
13.10.2025 finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Lan-
genargen unter www.langenargen.de unter dem Menüpunkt Rat-
haus&Service – Aktuelles&Presse
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Hinweis zur Parkraumbewirtschaftung
In seiner Sitzung vom 07. April 2025 hat der Gemeinderat wichtige 
Maßnahmen zur Weiterentwicklung der Parkraumbewirtschaftung 
im Gemeindegebiet beschlossen.
Ausführliche Informationen finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Langenargen unter www.langenargen.de - Leben in 
Langenargen - Parken. 

Die zweite Charge der neuen digitalen  
Wasserzähler wird demnächst eingebaut.
Betrifft die Teilorte Langenargen, Oberdorf und Bierkeller
Alle sechs Jahre müssen die von uns verwendeten Trinkwasser-
zähler nach Eichrecht ausgetauscht werden. Bis 2023 wurden in 
unserem Versorgungsnetz manuell arbeitende Flügelrad-Patro-
nenzähler eingebaut. 2024 wurde erstmals ein Sechstel dieser 
manuellen durch digitale Zähler ersetzt. 2025 steht nun das zweite 
Sechstel der alten Zähler zum Austausch an.
 
Ab Mitte November 2025 bis Mitte Dezember 2025 werden wir 
somit die zweite Charge (ein Sechstel der Zähler im gesamten 
Netz entsprechend dem Wechselturnus nach Eichrecht) von 
Digital-Funkzählern verbauen. Es handelt sich beim neuen Zäh-
ler um das Produkt „iPERL“ der Fa. Sensus Deutschland GmbH.
 
Die vom anstehenden Zählerwechsel betroffenen Kunden werden 
mit Blick auf den notwendigen Termin für den Wechsel ab KW 44 
angeschrieben. Als Dienstleister für den Zählerwechsel fun-
giert dabei die Fa. Sensus Deutschland GmbH (kurz Sensus), 
welche Ihnen in unserem Auftrag den Wechseltermin vorschlägt. 
Wir bitten Sie für den reibungslosen Ablauf den vorgeschlagenen 
Termin einzuhalten.
In dem angekündigten Schreiben sind die notwendigen Kontakt-
daten des Dienstleisters sowie technische Anforderungen für den 
Wechsel vermerkt. Bitte beachten Sie hierzu die dem Schreiben 
beigefügten Anlagen!
Die Monteure von Sensus sind von uns bevollmächtigt und 
können sich ausweisen.

„FIRLEFANZ - Fantastische Ferienbetreuung in 
Langenargen“ 
Auch in den Herbstferien findet wieder die Ferienbetreuung „FIR-
LEFANZ“ statt.
Mitmachen kann jedes Schulkind bis zwölf Jahre. Die Betreuung 
steht nur Langenargener Eltern zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass die Firlefanz Anmeldung nur noch 
über den Link auf unserer Homepage (www.langenargen.de) 
erfolgen kann. Alle Informationen zur Anmeldung finden Sie 
auf dem Onlineformular.
Die Betreuungszeiten in den Herbstferien sind Montag, 27.10.2025 
bis Freitag, 31.10.2025 immer von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr. Die 
Kinder müssen bis spätestens 09:00 Uhr gebracht werden und 
können nach Absprache auch früher abgeholt werden. Die Be-
treuungsgebühr pro Tag für Vorausbucher, d.h. bis 7 Tage vor 
Ferienbeginn, beträgt 15 €. Kurzentschlossene, bzw. Tagesbu-
cher bezahlen 20 €. Betreuungsräume sind die Räume der Ver-
lässlichen Grundschule in der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule, 
im alten Schulgebäude 1. Stock. Es werden wieder verschiedene 
Aktivitäten im Ferienprogramm angeboten. Somit wird für die Kin-
der eine interessante und abwechslungsreiche Zeit stattfinden. 
Die Kinder werden von einem im Umgang mit Kindern erfahre-
nen Team betreut.
Die Kleidung muss dem Wetter angepasst, bzw. basteltauglich 
sein. Es besteht keine Verpflichtung zum Basteln, ebenso kann 
das Spielangebot genutzt werden.
Die Unterlagen zur Anmeldung (Anmeldung, Abbuchungsermäch-
tigung) müssen vollständig ausgefüllt und unterschrieben an 
firlefanz@langenargen.de gesendet werden. Die Anmeldungen 
sind verbindlich. 
Ansprechpartner für Firlefanz ist Frau Maidl, Tel.: 07543/9330-18 /  
E-Mail: firlefanz@langenargen.de.

Ehrung langjähriger Gästeführer  
und Abschied von Jirina Alman
Wir freuen uns, dass wir unsere langjährigen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter für ihr großes Engagement und ihre wertvolle Tätig-
keit ehren durften. Unsere drei Gästeführerinnen und Gästeführer 
sowie Herr Werner Vogel wurden für ihre Treue und ihren Einsatz 
ausgezeichnet.
Gisela Rodinger blickt auf beeindruckende 30 Jahre Mitarbeit 
zurück, Hans Sailer und Gabriele Rothacher auf jeweils 10 Jahre. 
Mit ihrem umfangreichen Wissen und ihrem herzlichen Einsatz 
bereichern sie seit vielen Jahren die Gästeführungen in Langen-
argen und ermöglichen unseren Gästen besondere Einblicke in 
die Geschichte und Kultur des Ortes. Auch Werner Vogel wurde 
für seine zehnjährige Mitarbeit in der Tourist-Information und im 
Turm geehrt.
Gleichzeitig mussten wir uns von Jirina Alman verabschieden, 
die die Tourist-Information verlässt. Für ihre Zukunft wünschen 
wir ihr alles Gute.

Leitung des Amtes für Tourismus, Kultur und Marketing Laura 
Schneider mit Gästeführerin Gabriele Rothacher

Ehrung und Verabschiedung durch Bürgermeister Ole Münder 
(von links: Hans Sailer, Gisela Rodinger, Jirina Alman, Werner 
Vogel und Bürgermeister Ole Münder) 
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Seniorennachmittag
„Ich bin der Bote und nichts mehr“ war der Titel des Senioren-
nachmittages im Münzhof am Montag, 06.10.
Pfarrer Matthias Eidt von der evangelischen Kirchengemeinde las 
vor ca. 75 Gästen Texte aus den Werken von Matthias Claudius 
und gab Einblicke in dessen bewegten Lebenslauf.

Bild: Pfarrer Matthias Eidt und Maria Jocham freuen sich darüber, 
dass das berühmte Abendlied immer noch aktuell und Thema in 
einem Kinderbuch der heutigen Zeit ist: „Der Mond ist aufgegan-
gen“ von Katja Gehrmann und Matthias Claudius.

20 Jahre Bewohnerfrühstück in der  
Seniorenwohnanlage Mühlengärten

vordere Reihe von links: Marita Mehl, Brigitte Wolf, Annette Her-
mann, hintere Reihe: Dorothe Rapp und Monika Baumann (Ein-
satzleitung Organisierte Nachbarschaftshilfe).

Seit dem 05.10.2005 gibt es in der Seniorenwohnanlage Müh-
lengärten einmal wöchentlich ein gemeinsames Frühstück für die 
Bewohnerschaft.
Ermöglicht wird dieses Angebot vor allem durch das Engagement 
der Mitarbeiterinnen von der Organisierten Nachbarschaftshilfe.
Ganz besondere Anerkennung gilt Frau Wolf und Frau Mehl, die 
von Beginn an für ein gesundes, reichhaltiges und abwechs-
lungsreiches Frühstück, einen blumengeschmückten Tisch und 

die richtige Atmosphäre zum Wohlfühlen sorgten.
Bis heute ist Marita Mehl mit großem Engagement dabei. Sie hat 
in den vergangenen Jahren zusammen mit unterschiedlichen 
Besetzungen weitergewirkt und trägt einen großen Anteil daran 
wie das „Frühstück“ heute gestaltet ist. Derzeit sind mit im Früh-
stücks-Team Dorothe Rapp und Carmen Grob.
Ein herzliches Dankeschön gab es zu diesem Jubiläum von Annet-
te Hermann, Seniorenbeauftragte und Sozialdienst in der Wohn-
anlage.
Sie wünscht sich auch für die kommenden Jahre, dass dieses 
Angebot so beliebt bleibt und als ein kleines Highlight der Wo-
che gerne besucht wird. „Es ist auch im Alter, und vielleicht dann 
ganz besonders wichtig, im Kontakt mit anderen zu sein, gute 
Zeiten miteinander zu verbringen und sich in schwierigen Zeiten 
nicht allein zu fühlen.“

Langenargen surft jetzt mit Glasfaser 
Bisher unterversorgte Gebiete in Langenargen ab sofort mit 
TeleData bestens versorgt
Es gibt einen Grund zu feiern: Das Langenargener Glasfa-
sernetz aus dem Breitband-Förderprojekt „weiße Flecken“ 
des Zweckverbands Breitband Bodenseekreis (ZVBB) ist ab 
sofort in Betrieb. 
Knapp 3 Jahre nach dem Spatenstich für den Breitbandausbau 
ist es so weit: Die offizielle Inbetriebnahme des Glasfasernetzes 
in Langenargen markiert den erfolgreichen Abschluss des För-
derprojektes.

Meilenstein im geförderten Breitbandausbau Bodenseekreis 
Das Projekt, das auf modernster Glasfasertechnologie basiert, hat 
zum Ziel, die sogenannten „weißen Flecken“ – also Haushalte, die 
bislang mit maximal 30 Mbit/s surfen konnten – zu erschließen. 
Ab sofort ermöglicht das millionenschwere, von Bund und Land 
geförderte Ausbauprojekt den circa 137 bislang unterversorgten 
Wohn- und Gewerbeeinheiten in Langenargen und Ortsteilen wie 
Oberdorf einen deutlich schnelleren Zugang zum World Wide Web 
(www). Konkret bedeutet das: Ab sofort profitieren erschlossene 
Privathaushalte bei TeleData von Datenübertragungsraten bis 
zu einem Gbit pro Sekunde. Für Gewerbetreibende sind sogar 
noch deutlich höhere Geschwindigkeiten möglich. „Mit der Fer-
tigstellung dieser „weißen Flecken“ wurde ein wichtiger Schritt 
in Richtung flächendeckende digitale Infrastruktur im Bodensee-
kreis getan“, freut sich Bernhard Schultes, Geschäftsführer des 
Zweckverbands.  

Turboschneller Projektablauf für turboschnelles Internet 
Als Generalübernehmer führte das Stadtwerk am See in Lan-
genargen alle Fäden zusammen, projektierte und koordinierte 
den Glasfaserausbau. Gemeinsam mit den Tiefbauunternehmen 
Fa. Zacher und Fa. Hartl baute das Stadtwerk eine knapp 20 Ki-
lometer lange Trasse und darüber hinaus wurden 61 Kilometer 
Leerrohre verlegt. „Nach der planmäßigen Bauzeit, können wir 
das schlüsselfertige Netz jetzt an TeleData übergeben und einen 
großen Haken hinter den ‚Weiße Flecken‘-Ausbau in Langenargen 
machen“, sagt Stefan Trick, Leiter Projektierung beim Stadtwerk 
am See.  Nach der Netzübergabe konnte die TeleData in das 
Netz betriebsbereit machen. Als Bürgermeister der Gemeinde 
Langenargen zeigt sich Ole Münder erfreut über den rasch vo-
rangeschrittenen Breitbandausbau. „Schnelles Internet ist ein 
ganz klarer Standortfaktor, der uns alle voranbringt“, so Münder.  

Hochleistungsfähiges Netz statt „weißer Flecken“ 
Die Investitionskosten des gesamten Projekts belaufen sich auf 
ca. 4,1 Mio. Euro, wobei fast 90 Prozent dieser Summe über För-
dermittel von Bund und Land finanziert wurden.  
Bei einer Zusammenkunft aller Projektbeteiligten sowie den För-
dermittelgebern wurde nun die Inbetriebnahme gefeiert. Hierbei 
kamen die Vertreter in Langenargen zusammen. Gemeinsam 
gaben sie mit einem Druck auf den TeleData-Buzzer auch den 
symbolischen Startschuss für die neu gebaute Dateninfrastruk-
tur. „Wir freuen uns sehr, dass wir mit diesem Knopfdruck jetzt 
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so richtig loslegen dürfen. Die Bürgerinnen und Bürger können 
von uns starken Service, einmalige Angebote und vor allem tur-
boschnelles Internet erwarten“, freut sich Armin Walter, kaufmän-
nischer Geschäftsführer bei TeleData. „Interessierte dürfen jetzt 
direkt auf unseren Kundenservice zugehen oder können einfach 
bequem den Online-Verfügbarkeitscheck unter teledata.de/ver-
fuegbarkeit nutzen.“ Auch der Projektträger und die Vertreter 
vom Land freuen sich über diesen Meilenstein: „Der geförderte 
Glasfaserausbau soll nicht die Telekommunikationsunternehmen 
vom Markt drängen – im Gegenteil, wir packen es zusammen an. 
Und wie wunderbar das klappt, sehen wir an diesem Projekt in 
Langenargen“, so Thomas Wahl vom Projektträger PWC.  
„Hier zeigt uns das Förderprojekt, was möglich ist, wenn Land, 
Kommunen und Unternehmen an einem Strang ziehen. Gemein-
sam schaffen wir, dass kein Ort und kein Mensch digital abge-
hängt bleibt“, freut sich Dr. Arndt Möser, Ministerialdirigent und 
Leiter Digitalisierung (Innenministerium BW). 

Nach weiß kommt grau 
Doch mit den „weißen Flecken“ ist es noch nicht getan. Die Ver-
antwortlichen sind aktuell bereits an der nächsten Phase des 
Ausbaus, um noch mehr Haushalte und Unternehmen an das 
schnelle Internet an-zuschließen. Aktuell gilt es die sogenannten 
„grauen Flecken“ im Rahmen des Förderprojektes auszubauen. 
Das sind Haushalte mit Internetgeschwindigkeiten von derzeit 
bis zu 100 Mbit/s.  
Sie möchten sich über mögliche Highspeed-Tarife informieren? 

Weitere Informationen finden Sie unter teledata.de. 

Feierliche Inbetriebnahme des „Weißen-Flecken-Glasfasernetzes“ 
in Langenargen. Von links nach rechts: Michael Paczynski, Projek-
tierer Stadtwerk am See; Thomas Wahl, Projektträger PWC; Armin 
Walter, kfm. Geschäftsführer TeleData; Ole Münder, Bürgermeister 
Langenargen; Dr. Arndt Möser, Ab-teilungsleiter Digitalisierung (In-
nenministerium BW); Bernhard Schultes, Geschäftsführer ZVBB.  

Festliches Konzert mit „Trio Toccata“ in St. Martin

Trio Toccata mit Daniel Bucher, Patrick Brugger und Florian Keller 
(von links) stellen in St. Martin Barockmusik in den Mittelpunkt. 
Bild: Künstler

Zum traditionellen und festlichen Herbstkonzert am Sonntag, 26. 
Oktober, um 19 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin in Langenargen 
lädt das Ensemble Trio Toccata herzlich ein.
In der Besetzung mit Daniel Bucher und Florian Keller (Trompeten) 
sowie Münsterorganist Patrick Brugger versprechen die Künstler 
festliche und virtuose Musik aus verschiedenen Epochen. Das 
schreibt das Ensemble in einer Pressemitteilung.
Unter dem Motto vom „Barock bis ins 20. Jahrhundert“ erklin-
gen Werke großer Komponisten wie zum Beispiel die Heldenmu-
sik von Georg Philipp Telemann, die Pavane von Gabriel Fauré, 
das Präludium und Fuge in a-Moll von Johann Sebastian Bach, 
Pièce héroique von César Franck sowie der Marche héroique 
von Herbert Brewer.
Als Höhepunkt des Konzerts steht eine außergewöhnliche Bear-
beitung der „Fantasia on British Sea Songs“ von Henry Wood und 

das Trompetenkonzert von Jeroslav Ježek auf dem Programm.
Als ein perfekt eingespieltes Ensemble mit einem abwechslungs-
reichen Konzertprogramm, Virtuosität und einer klanglichen Viel-
falt zeichnen sich die Konzerte des Trios auf besondere Art und 
Weise aus. Die drei Musiker studierten an der Musikhochschule 
in Stuttgart und spielen als Solisten seit über zehn Jahren erfolg-
reich im In- und Ausland in dieser Besetzung.     � mb
Der Eintritt ist frei, um Spenden nach dem Konzert wird gebeten. 
Die Musiker freuen sich auf interessierte Zuhörer, Informationen 
im Internet: www.triotoccata.eu

Kürbis-Erlebnispfad ist fest eingeplant
Die DLRG-Jugend lädt herzlich zum Besuch ihres gespenstischen 
Kürbis-Erlebnispfades in den Seewiesen am Samstag, 18. Okto-
ber, von 18 bis 21 Uhr ein. Eine Verschiebung/Absage der Veran-
staltung wegen Schlechtwetter  wird über alle uns zugänglichen 
Kanäle (WhatsApp, Instagram, Facebook) kommuniziert.   � chh

Filmszene Münzhof zeigt  
„Der Pinguin meines Lebens“
Die Filmszene Münzhof zeigt am Donnerstag, 23. Oktober, um 20 
Uhr den Film „Der Pinguin meines Lebens”: Tom, ein mürrischer 
Lehrer, kommt 1976 nach Buenos Aires, um an einem Jungenin-
ternat Englisch zu unterrichten. Inmitten des Militärputsches sind 
auch seine Schüler aufsässig. Doch sein Leben ändert sich kom-
plett, als er am Strand von Uruguay einen Pinguin rettet, den er 
trotz aller Bemühungen nicht wieder loswird. Der Vogel wird ihm 
ein treuer Freund und für die Schüler zum Pinguin des Vertrauens. 
Pinguine sind nämlich nicht nur wahnsinnig niedlich, sondern auch 
hervorragende Zuhörer... GB 2024; 107 min.; FSK: o.A.
 

Sozialverband VdK  
lädt zum Info-Nachmittag ein
Der Ortsverband des VdK in Langenargen lädt 

Mitglieder und alle Interessierten zu einem Infonachmittag am 
Dienstag, 21. Oktober, um 14 Uhr ins katholische Gemeindehaus 
an der Klosterstraße ein. Thema ist dieses Mal der Schwerbe-
hindertenausweis.

Ende des Amtlichen Teils


